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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 5 December Hofnachrichten Der Kaiſer
arbeitete heute Vormittag in Potsdam zunächſt allein und ſodann
mit dem Chef des Civilkabinets Später empfing der Monarch

Hollmann ſowie den Chef des Militärkabinets Am Nachmittag
kam der Kaiſer nach Berlin und begab ſich nach dem Opernhanſe
um daſelbſt den nenen Vorhang in Augenſchein zu nehmen So
dann nahm der Monarch im königl Schloſſe mehrere Vorträge
entgegen Auch die Kaiſerin war am Nachmittag nach Berlin

Der Regent von Braunſchweig Prinz Albrecht
ſoll nach einem der Poſt zugegangenen Gerücht veranlaßt durch
körperliches Leiden die Abſicht haben ſich von der Regentſchaft in
Braunſchweig zurückzuziehen Das Scheitern der letzten Aus
gleichsverſuche zwiſchen dem Herzog von Cumberland und der
Krone Preußen habe an letztmaßgebender Stelle tiefe Verſtimmung
hervorgerufen Es ſei jetzt ein Moment eingetreten wo man der
welfiſch hannöverſchen Dinge müde zu werden beginne Sollte
der Regent von Brauuſchweig in der That die Regierung des
Herzogthums Braunſchweig niederlegen ſo ſei es nicht ausge
ſchloſſen daß in letzter Jnſtanz die braunſchweigiſche Angelegenheit
vor den Bundesrath gebracht werde um das Herzogthum für
Reichsland erklären zu laſſen

Prinz Alfred von Großbritannien älteſter
Sohn des Herzogs von Edinburg und präſumtiver Nachfolgerſeines Großoheims des Herzogs von Se Crbitgceee k
am 1 April 1893 in das erſte Garde Regiment zu Fuß eintreten

Aus der Unterhaltung des Fürſten
bei ſeiner jüngſten Dürchreiſe durch Berlin im Lehrter
gebäude mit den Landtagsa

Bahnhofs
bgeordneten Enneccerus Schodf

und Weber Genthin erfährt die Natlib Correſp daß der
Fürſt die Anſicht äußerte es ſei beſſer die Militärvorlage
in der gegenwärtigen Geſtalt nicht anzunehmen ſeiner Anſicht
nach ſei die Armee wenigſtens für eine Reihe von Jahren jetzt
ſchlagfertiger und brauchbarer als bei der neuen Organiſation
Auch über die Wahl Ahlwardts wurde geſprochen Der Fürſt
meinte ſie ſei von Wählern aus allen Parteien unterſtützt worden
und ein Symptom der wachſenden Unzufriedenheit

Das Befinden des Miniſters Miquel hat ſich
ſo weit gebeſſert daß er das Bett verlaſſen konnte und morgen
an übermorgen der Steuerkommiſſion beiwohnen zu können

glaubt
Jn Reichstagskreiſen beſchäftigt man ſich eifrig

wenigſtens von Seiten der Parteien die etwas zu Stande bringen
wollen mit der Frage auf welcher Grundlage ein Kompromiß
über die neue Militärvorlage möglich ſei Das Wichtigſte
ob der Reichskanzler Graf Caprivi auf ein Kompromiß eingehen
will und kann iſt aber noch unbekaunt

Ueber die Stellung des Centrums zur Militär
Vorlage bringt ein ultramontanes Blatt die Amberger Volks
zeitung die Mittheilung der Abg Lieber ſtehe auf dem Stand

Der Chevalier von Schomberg
Roman von Archibald C Cunter Autoriſirte Uebertragung

und Bearbeitung von Friedrich Meiſter
Fortſetzung Nachdenck verboten

14 Kapitel
Drei Wochen nach dieſen Begebenheiten erſchien der Chef

der Geheimen Polizei wieder einmal in der Rue Hauteville
und in der Wohnung des Chevalier von Schomberg Er
legte einen großen Brief vor dem Hausherrn auf den Tiſch
und ſagte mit eigenthümlichem LächelnEt werden nach Afrika kommandirt Herr Oberſt

Wanne ſagen Sie da rief der Chevalier aufſpringend
Wohin 2

Nach Afrika wiederholte Monſieur Clande nach
Algier wo wenn ich nicht irre auch Jhr Regiment ſteht

Statt einer Antwort erbrach Schomberg den Brief und
las das in demſelben enthaltene Schriftſtück
d Sie haben recht ſagte er dann Aber ich verſtehe

ies nicht
ich verſteh es ſchon lächelte Monſieur Claude

Der Kaiſer bildet ſich einn daß Louiſe Liebers Schönheit
und Jhre eigene Jugend Jhnen gefährlich geworden ſeien

Wie kommt der Kaiſer dazu rief Schomberg während
die Röthe des Zornes ihm ins Geſicht ſtieg Hat er Be
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punkte der zweijährigen Dienſtzeit mit denjenigen Konſequeuzen
die ſich aus der Erhaltung des Präſenzſtandes ergeben darüber
hinaus werde er keinen Mann keinen Groſchen bewilligen Das
ganze Centrum theile wohl dieſen Standpunkt auch Freiherr von
Huene werde ſchwerlich davon abweichen

Der Geſetzentwurf betr Abäuderung des
Wahlgeſetzes in Preußen unterliegt augenblicklich der Be
ſchlußfaſſung des Staatsminiſteriums Er weicht weſentlich von
den im Jahre 1891 vom Miniſter Herrfurth dargelegten Grund
zügen ab

Die Berathung der Steuergeſetze im Bundes
rath iſt lebhaft gefördert worden Die Entſcheidung des Plenums
wird vielleicht ſchon in einer Sitzung am Mittwoch erfolgen
Jedenfalls ſcheinen die Anordnungen ſo getroffen zu ſein daß die
Geſetzentwürfe am Mittwoch oder Donunerstag alſo jedenfalls vor
der erſten Leſung der Militärvorlage die bekanntlich am Freitag
beginnen ſoll ſich in den Händen der Abgeordneten befinden wer
den Man nimmt an daß die Vorlagen im Bundesrath weſent
liche Veränderungen nicht erfahren haben

Ueber die Politik des Papſtes ſoll im nächſten
Heft der Civilta Cattolica ein bedeutſamer Artikel veröffentlicht
werdeu der allerlei Jutereſſautes bringen würde So ſolle u A
auch die Septeunatsfrage berührt und durch richtige Dokumeute
klar gelegt werdeu daß Bismarck im Namen ſeiner Regierung
die Einmiſchungedes Papſtes in dieſer Frage begehrte und dagegen
auch gezeigt werden welche Verſprechen von Bismarck gemacht
wurden Auch ſoll der Schreiber der Civilta mit Sicherheit
den Namen deſſen augeben können der den vertraulichen Brief
des Staatsſekretariates an den Nuntius Di Pietro dem Fürſten
Bismarck überlieferte und ſomit werde die Stellung des Centrums
gerechtfertigt werden

Eine Berliner Zuſchrift der Berl Korr lenkt
ie Aufmerkſamkeit dem Reichstage übermittelten DenkFyriften über die entwen Kolonien welche wegen der

wichtigen Fragen die gegenwärtig alle politiſchen Kreiſe in Athem
aben die gebührende Beachtung nicht gefunden haben Ans dieſen
enkſchriften ergebe ſich bezüglich Oſt Afrika s daß die dortige

Kolonie ſich in einem nicht nnanſehnlichen Kulturzuſtande befinde
es ſeien doch nicht unbedentende Städte vorhanden der Handel
und die Plantagen Unternehmungen ſeien in voller Entwickelung
Eine Hauptſchwierigkeit beſtehe darin daß Sanſibar als zentraler
Handelspunkt überwunden werden muß Kamerun und Togo

ewähren einen recht erfreulichen Ausblick auf die Zukunft und esſa gewiß daß dort eine Ouelle von tropiſchen Kulturen ſich für

das Mutterland erſchließen werde Das Gleiche gelte von dem
Schutzgebiete der Neu Guineaga Kompagnie Jn Südweſt
afrika ſeien die Ausſichten viel günſtiger geworden als urſprüng
lich angenommen werden konnte die dort unternommenen land
wirthſchaftlichen Verſuche ſeien durchaus geglückt Man dürfe im
Ganzen ſagen daß das geſamte deutſche Kolonialgebiet ſich in
wenn auch langſamer ſo doch ſicherer und verheißungsvoller Ent
wicklung befinde

Der Lehrplan der Landwirthſchaftsſchulen
iſt durch Verfügung der zuſtändigen Miniſter unbeſchadet der
dieſen Schulen zuſtehenden Verechtigungen dahin abgeändert
worden daß der Unterricht im Latei niſchen ganz wegfällt
und ſtatt zweier neueren fremden Sprachen nur eine fremde

Gewiß that ich das Was hat das aber hiermit zu
ſchaffen S

O Sie Schäker grinſte der alte Polizeimann An
Jhnen iſt wahrlich ein Schauſpieler verdorben

Was hat das hiermit zu ſchaffen wiederholte Schom
berg mit zuſammengebiſſenen Zähnen und in ſo drohendem
Ton daß Claude mit der Antwort nicht länger zögerte

Nun ſagte er das ehemalige Blumenmädchen hat als
die Gouvernante der Comteſſe Lapuſchkin und mit einem
Reiſepaß verſehen im Gefolge des Grafen Paris und Frank
reich unangefochten verlaſſen Sie hatte ſich demſelben mit
einem Briefe von Jhrer Hand vorgeſtellt und geſagt daß
ſie von Jhnen geſchickt worden ſei Dies iſt durch unſeren
Agenten in Berlin zu Tage gekommen Gegenwärtig be
findet ſie ſich in Petersburg und erfreut ſich wie es ſcheint
nicht nur des beſten Wohlwollens von Seiten des Grafen
ſoudern auch der ganzen Liebe ſeiner Tochter

Schomberg drückte die Hände gegen die Stirn
Aber das iſt ja ganz undenkbar rief er dieſe

ſataniſche Perſon die Lehrerin eines ſolchen lieben
Engels Allmächtiger Gott

Bald aber hatte er ſich wieder gefaßt
Jch habe heute nicht Zeit ſagte er mich dem Kaiſer

gegenüber zu rechtfertigen Meine nächſte Pflicht iſt die
den Grafen Lapuſchkin und ſeine Tochter gegen jenes Un
geheuer zu ſchützen

Damit giug er zur Thür öffnete dieſelbe und ließ den
Chef der Geheiinen Polizei unter einer höflichen Verbeugungweiſe dafür TO an Beweiſen fehlt s nicht entgegnete Claude mit

ſchadenfrohem Behagen

t t roch mein guterda Am venriet an delſchiedene Jhrer Bekannten geſchrieben

und dieſelben gebeten dem General Lapuſchkin eine Dame
als Gouvernante für ſeine Tochter zu empfehlen

hinauspaſſiren
Er reichte ſogleich ein Urlaubsgeſuch ein um ſo bald als

möglich nach Rußland reiſen zu können Dieſes Geſuch
Herr v Schomberg Sie haben wurde ihm jedoch nicht nur kurz verweigert ſondern er er

hielt auch den ſtreugen Befehl ſich ohne jeden Verzug nach
Afrika zu ſeinem Regilnente zu verfügen Aus dem Tone
dieſer Ordre ging deutlich hervor daß er nieinals die Ge
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Sprache betrieben wird Auch kaun an Stelle des trigonometriſchen
Unterrichts ein ſolcher in der Stereometrie eingeführt werden

Die uuner wartete Wendung im Ahlwardt
Prozeß hat in Berliner militäriſchen Kreiſen tiefe
Verſtimmung hervorgerufen zumal eine Entwendung der
beiden geheimen Aktenſtücke als feſtſtehend erachtet werden
darf Der Kaiſer läßt ſich über den Gang der Verhandlung
fortwährend Bericht erſtatten

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Deklaratiou
über die Verlängerung des zwiſchen Deutſchland und
Spanien getroffenen proviſoriſchen Handelsabkommens
und fügt hinzu Daruach nimmt die ſpauiſche Einfuhr in Deutſch
land Theil an den Zollbefreinngen und Ermäßigungen die das
Reich anderen Staaten zugeſtanden hat Andererſeits räumt
Spanien Deutſchland die Gleichſtellung mit den übrigen europäiſchen
Ländern ein

Die überſeeiſche Auswanderung aus dem deut
ſchen Reiche über dentſche Häfen Antwerpen Rotterdam und
Amſterdam belief ſich in den Monaten Januar bis September 1891
auf 92 956 Perſonen

Die evaungeliſch lutheriſche Landesſynode des
Königsreichs Sachſen iſt einberufen wordeu um Beſchluß
darüber zu faſſen daß der zweite ſächſiſche Bußtag vom Freitag
auf deu letzten Mittwoch im Kirchenjahr verlegt wird Aus den
Drnuckſachen für die Landesſynode geht hervor daß die preußiſche
Regierung nach Dresden die Mittheilung gemacht hat alle be
theiligten Bundesregiernngen mit Ausnahme von Mecklenburg
Strelitz und Reuß älterer Linie hätten ihre Bereitwillig
keit erklärt denn Beſchluſſe der Generalſynode und des Landtages
in Preußen über die Verlegung des Bußtages beizutreten Die
Kreuzztg kann dem hinzufügen daß mit der Regierung von
Mecklenburg Strelitz noch Unterhandlungen im Gange ſind die
einen 4323 Abſchluß in nahe Ausſicht ſtellen

einzig 5 Deceiber Die Reviſion der ſozialdemo
kratiſchen Redaktenure Polleunder vom Wähler Leipzig und
Dergel von der ſächſiſchen Arbeiterzeitung Dresden die wegen
Beleidigung des ſächſiſchen Landtages durch eine Kritik der Aus
ſchließung Liebknechts zu Gefängnißſtrafe verurtheilt wordenwaren ſt vom Reichsgericht verworfen worden

Straß burg 5 December Die Verſammlung in
welcher der Abgeordnete Dr Petri über ſeine Thätigkeit im
Reichstag referirte wurde von den Sozialdemokraten ge
ſprengt nachdem ihrem Führer Böhle durch den die Auſſicht
führeuden Polizeikommiſſar das Wort entzogen worden Es war
zum erſten Male daß ein reichsläudiſcher Abgeordneter einen
Rechenſchaftsbericht ablegte

Oeſterreich lingarn
Wien 5 December Nachdem die Bemühnngen den

Grafen Kneuburg zum Verbleiben im Kabinet zu beſtimmen
endgiltig geſcheitert ſind wird die Annahme des Entlaſſungs
geſuches hente erfolgen Es verlautet Graf Knenburg werde
ſein Abgeordnetenmandat niederlegen und ſich vom politiſchen
Leben zurückziehen

Die offiziöſe Montagsrepue beſpricht die Debatte über
die Militairvorlage imdentſchen Reichstage und ſchreibt
über die Oeſterreich feindliche Rede Richters Ein Urtheil
über die militäriſchen Leiſtungen Oeſterreichs ſteht Herrn Richter

legenheit ein Regiment zu kommandiren gehabt haben würde
wenn nicht ein Kriegsgericht erforderlich geweſen wäre ihm
den Oberſtenrang wieder abzuerkennen

Als Schomberg dieſen Befehl erhielt war ſein erſter
Gedanke ſeinen Abſchied einzureichen Allein er beſann ſich
Er war feſt überzeugt daß Fraukreich innerhalb weniger
Jahre in einen großen Krieg verwickelt werden würde und
ſo erſchien es ihm angemeſſener wenn er dieſen Krieg an
der Spitze eines Regimentes anſtatt als einzelner Frei
williger ausfechten half

Die ihm widerfahrene Ungerechtigkeit ließ es ihm auch
nicht der Mühe werth erſcheinen ſich vor dem Kaiſer nun
noch lange zu rechtfertigen Er befahl ſeinem Diener alles

zur Abreiſe vorzubereiten und ſchrieb dann einen langen
Brief an den Grafen Lapuſchkin Er ſchilderte demſelben
den Hergang wie er nicht anders geweſen ſein konnte Den
Brief den der General ihm geſchrieben hatte er im Gehölz
von Bonlogne verloren Louiſe Lieber hatte denſelben ge
funden und ſich damit unverzüglich dem General als die von
Schomberg empfohlene Gonvernante vorgeſtellt um auf dieſe
Weiſe aus Frankreich entfliehen zu können Er brachte dieſes
Schreiben perſönlich zur Poſt um der Beſorgung desſelben
ganz ſicher zu ſein Er war feſt überzeugt daß er den
General und deſſen Tochter dadurch vor jeder weiteren Be
rührung mit der Verbrecherin bewahrt habe denn es war
unmöglich daß jemand eine Gouvernaute in ſeinem Hauſe
behielt die in ſolcher Weiſe gekennzeichnet worden war

Noch an demſelben Abend begab er ſich in der Begleitung
ſeines Dieners nach dein Lyoner Bahnhof um die Reiſe nach
Algier anzutreten

Der Zug ſtand bereit und es fehlten unr noch fünf
Minuten ander Abfahrt Da drängte ſich ein Mann eiligſt
durch die Menge um von ihm Abſchied zu nehmen Es war
Microbe Die Abreiſe des Chevalier war eine ſo unver
hoffte und beſchleunigte daß nur ſehr wenige von ſeinen Be
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abſolut nicht zu wenn er ſich auch anmaßt über Alles zu ſprechen
ganz abgeſehen davon daß ſeine Bemerkungen auf unwahrer Baſis
beruhen denn OeſterreichUngarn hat erſt während dieſer
Delegation ſeinen Armeeſtand bedeutend vermehrt Jn Bezug auf
die Bewaffnung nimmt unſere Monarchie unter allen Großmächten
den erſten Rang ein Was beſtimmt Herrn Richter ſich zum
Bundesgeuoſſen Vaſchaty und Gruſt Schueider aufzuwerfen

Fraukreich
Paris 5 December Nachdem Develle und Loubet

abgelehnt haben die Bildung des neuen Kabinets vorzunehmen
wird Präſident Carnot ſich von Nenem an Briſſon oder aber
an Ribot in dieſer Angelegenheit wenden Man iſt hier allgemein
der Anſicht daß die Miniſterkriſis noch einige Tage audauern
wird Mau ſpricht auch don einem Kabinet an deſſen Spitze
Conſtans ſtehen würde

Der Figaro veröffentlicht ein Jnterview welches einer
der Redaktenre mit dem General Trochn gehabt hat Darnach
ſoll der General erklärt haben daß die Auffaſſung welche man in
Frankreich über die angeblichen Aeußerungen Bismarcks bezüg
lich der Emſer Depeſche hege thörichte ſeien da nicht Bis
marck den Krieg gemacht habe ſondern daß dieſer in
St Cloud veſchloſſene Sache geweſen ſei

Der Großfürſt Sergins ſoll nach dem Figaro in
Unterredungen mit mehreren engliſchen Politikern durchans fried
liche Verſicherungen abgegeben und erklärt haben der Kaiſer
von Rußland beabſichtige keineswegs die Regelung der Orient
frage durch ein Sonderabkommen mit Frankreich herbeizuführen

Ori ent
Konſtantinopel 5 December Ueber die Miſſion des

Generals Brialmont in Konſtantinopel verlauten jetzt inter
eſſante Nachrichten Der General ſollte nicht nur die Vertheidigung
der beiden Ufer des Bosporus ſondern auch das Vertheidigungs
ſyſtem in Europa und Kleinaſien prüfen zu welchem Zwecke er
die Zugänge des Balkans Adrianopel c beſichtigte Nachdem er
alles geprüft hatte erklärte er dem Sultan Der Schlüſſel
der Vertheidigung der Türkei liegt in Bulgarien
und kann ſich die Pforte auf die Bulgaren verlaſſen ſo iſt ihre
Vertheidigung geſichert Dieſe Erklärung machte auf den Sultan
einen tiefen Eindruck Geueral Brialmont arbeitete ſodann alle
Befeſtigungspläne aus überreichte ſie dem Sultan mit der Bitte
ſie von jungen Offizieren ausführen zu laſſen verſprach im
Frühjahre wieder zu kommen und begab ſich ſofort nach Bul
garien um die nach ſeinen Plänen in Ausführung begriffene
Befeſtigung Softias zu beſchleunigen die im künftigen Jahre
fertig ſein ſoll

Amerika
Newyork 5 December Auf den Präſidenten

Hypolite der Republik Haiti iſt in der Nacht vom Freitag
zum Sonnabend in ſeiner Wohnung ein Attentat verſucht
worden das jedoch mißlang Der Attentäter wurde ſofort feſt
genommen und hin gerichtet

Der Jndenflinten Prozeß
Fortſetzung aus der Beilage

Erſter Staatsanwalt wünſcht zu wiſſen ob und welche pekumäre
Vortheile Ahlwardt aus der Broſchüre gezogen habe Nach Anſicht
des Zeugen wird ſchließlich ein Verluſt herauskommen A
Hertwig Herr Zeuge hat Rektor Ahlwardt irgend welche pekuniären
Vortheile von der Broſchüre genoſſen Zeuge Nein Er wax von
einer großen Selbſtloſigkeit wie ſie mir ſelten vorgekommen iſt

jenige geweſen zu ſein der Vortheile von der Broſchüre zog
Angekl Herr von Langen hatte mich mit einer Summe von 6 bis
7000 Mark aus bitterer Lage gerettet ich war dagegen die Verpflich
tung eingegangen Herrn von Langen ſo lange den Ertrag der Broſchürezu cediren bis die Schuld getilgt fei Von leſen Ertrage iſt allerdings

ein Theil zu Unterſtützungen für brodlos gewordene Arbeiter aufge
wendet A Munkel Wie hoch belief ſich der Ertrag der
r chüre Zeuge Jch bin außer Stande dies annähernd an
zugeben

Erſter Staatsanwalt Der Angeklagte hat wiederholt die
Behauptung aufgeſtellt daß er 6 Wochen vor dem Erſcheinen der Bro
ſchüre ein Anzeige wegen Landesverraths bei der Staats
anwaltſchaft gemacht habe und er ſowohl wie ſein Vertheidiger
haben wiederholt der Staatsanwalt einen Vorwurf der Pflichtverletzung
gemacht weil auf Grund dieſer Anzeige nicht eingeſchritten ſei Das
vielbeſprochene Schriftſtück iſt endlich gefunden worden ich habe es
hier Daſſelbe iſt nicht 6 Wochen vor Erſcheinen der Broſchüre ſondern
am 24 März eingereicht worden und nicht bei der Staatsanwaltſchaft
ſondern beim Landgericht I Das Landgericht hat es brevi manu der
Staatsanwaltſchaft überwieſen Der Angeſchuldigte erklärt ſich darin
zunächſt über die ihm zugegangene Anklage wegen ſeines Vortrages
in Eſſen Er behanptet daß ihm fern gelegen habe den Juſtizminiſter
zu beleidigen Jm Uebrigen erbietet er ſich für alles in ſeinem Vor
trage Geſagte den Wahrheitsbeweis antreten zu wollen was un

vwmm mmkannten um dieſelbe wußten jedenfalls war ke iner derſelben
auf dem Bahnhofe erſchienen um ihm Lebewohl zu ſagen
und ihm eine glückliche Rückkehr aus dem böſen Klima zu
wünſchen in welches er ſich zu begeben hatte

Es war wohl möglich daß die Thatſache daß er die
kaiſerliche Gunſt verloren hierbei anch ins Spiel kam der
gleichen Geſchehniſſe pflegen ſich wie ein Lauffeuer zu ver
breiten und ihre Opfer ſchnell um jegliche Popularität zu
bringen Und ſo hatte ſich auch Schomberg nicht ohne einige
Bitterkeit im Herzen das Ausbleiben ſeiner Bekannten er
klärt als plötzlich Microbe an ſeiner Seite erſchien und mit
Wärme ſeine Hand ergriff

Mein guter Ravel ſagte der Chevalier Sie alſo ſind
der Einzige Man hat Sie wie ich hörte trotz der großen
Dienſte die Sie den Majeſtäten in jener Sache geleiſtet
haben nicht einmal befördert

Nein Herr Oberſt entgegnete der junge Mann im
Gegentheil Monſieur Claude ſcheint mich ſeitdem ſogar zu
haſſen So lange aber die beiden Verſchwörer noch dort
drüben in Nummer Sicher ſitzen und noch nicht verhört ſind
wird er es kaum wagen mich zu entlaſſen

Dabei hatte er auf das große dunkle Gefängnißgebäude
von Mazas gedentet welches dem Bahnhofsgebände beinahe
gegenüber ſtand und in deſſen Zellen Hermann Sawetzky und
Auguſt Lieber einſam und verzweifelnd ihre Tage hinbrachten

Sie haben alſo keinerlei Belohnung nicht einmal eine
Anerkennung erhalten fragte Schomberg dem jungen Manne
die Hand auf die Schulter legend und mit demſelben dem
Koupee zuſchreitend da der Zug ſich in jedem Moment in
Bewegung ſetzen konnte Franz war bereits voransgegangen
und hatte das Handgepäck ſeines Herrn darunter auch ein
Paar Kavallerieſäbel im Waggon untergebracht

O doch Herr Oberſt rief Microbe ich habe mir die
Freundſchaft und das Wohlwollen eines großen Mannes er

Erſter Staatsanwalt Danach ſcheint ja Herr von Langen der antrages Jn demſelben wird behauptet daß man augenſcheinlich nur
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bedingt die Verhaftung mehrerer Perfonen zur Soig haben müſſe
da Landesverrath vorliege Dies nennt der Angeklagte eine
Anzeige Weiche Behörde würde wohl auf eine ſolche all
gemein ehaltene Vemerkung bin Schritte unternehmenDie Vorwitſ der Vertheidigung des Angeklagten ſind völlig unberechtigt

geweſen Red Hertwig Die Angriffe des Herrn Erſten Staatsanwalts laſſen mich auf die S mun e Polizei Präſidenten
zurückkommen Nach 8 156 der Str Pr Orduung können Ameigen
ſtrafdarer Handlungen bei der Staatsanwaltſchaft bei der Polijeibehörde
oder bei dem Amtsgericht erſtattet werden dieſelben protokollariſch
aufzunehmen Gegen dieſe Verordnung i von dem Polizei Präſidenten
entſchieden verſtoßen worden Erſter Stagtsanwalt Ich muß
den Herru Polijei Präſidenten entſchieden in Schutz nehmen z
Jch din auch der Meinung daß weder eine ſchriftliche noch eine münd
liche Anzeige vorliegt Jn dem fraglichen Schriftſtück ſind nicht einmal
die Perſonen denannt welche ſich einer ſtrakbaren Handlung ſchuldi
gemacht haben ſollten Der Polizeipräſident hatte ebenſowenig an
Grund des zwiſchen ihm und dem Herrn v Langen geführten Geſprächsu einem Einſchreiten Veranlaſſung Der Angeklagte hätte ſich durch
einen Vertheidiger eine Anzeige machen laſſen können Angekl

Damals wollte kein Anwalt in Berlin etwas von mir wiſſen
Der letzte Zeuge iſt der Kriminalkommiſſarius g D

von Schwerin Derſelbe erklärt daß ihm in der Ahlwardt
Angelegenheit bedeutende Summen geboten ſeien Präſ Haben
Sie mit Bleichröder oder Weber irgendwie verhandelt Zeuge
Nein aber Weiß hat wie ich feſt glaube für Weber mit mir verhandelt Einmal wurde mir geſagt er habe 100000 Mk bei ſich ich
ſollte nur das Material herausgeben Präſ Welches Material
Zeuge Jch hatte noch Material aus der Bleichröderſchen Meineids
ſache Präſ In jener Sache iſt ja doch das Verfahren eingeſtellt
Wofür ſollte Jhnen alſo ſo diel Geld geboten werden Zeuge
Lichtenſtein war zwei bis dreimal in meiner Wohnung einmal mit
Albrecht und van Groningen und ſie de mir viel wenn ich
ihnen Material gegen Ahlwardt brächte um dieſen zu ſtürzen ſelbſt
wenn er auf dem höchſten Kirchthum ſäße Präſ Hatten Sie denn
auch Material für oder wider Ahlwardt Zeuge Ahlwardt hat
ja mehrere Male unweſentliche Dinge an mich geſchrieben Die Juden
mochten aber denken daß darin ſehr wichtige Dinge ſtänden und ſie
wollten gerne das Material haben Präſ Und für dieſes Material
welches Sie gar nicht hatten ſollen Jhnen 100000 Mk geboten ſein
Zeuge Sie glaubten gewiß daß ich etwas hatte Präſ Jſt
Ihnen etwas davon bekannt daß Löwe oder Kühne Jhnen Geld ge
boten haben oder daß Jhnen von Weiß oder Lichtenſtein im Auftrage
der Herren Kühne oder Löwe Geld angeboten iſt Zeuge Nein
Angekl Der Oberbürgermeiſter Weber hat geſtern wiederholt in
Abrede geſtellt daß er bezüglich der mehrgedachten Unterredung keine
direkte Kundgebung an den Zeugen gerichtet habe Jch frage den
Zeugen ob er den Brief des Herrn Weber bei ſich hat Zeuge
Ja Angekl Dann bitte ich ihn denſelben dem Staatsanwalt zuübergeben Präſ Mit dieſer Sache hier hat das offenbar nichts
zu thun

5 December
Am Montag überreicht zu dem Thema um deſſenwillen am

Sonnabend vorübergehend die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen war der
Vertheidiger einige neue Beweisanträge und giebt anheim bei ihrer
Erörterung abermals die Oeffentlichkeit auszuſchließen Der Arbeiter
Krähahn nach welchem vielfach geforſcht worden iſt nicht ermittelt

A Hertwig Jch behalte mir einen Antrag vor um zu be
weiſen daß Krähahn von Löwe verlchickt iſt um ſich ſeines Zeug
niſſes zu entledigen Erſter Staatsanwalt Gs heißt denn
doch die Geduld des Gerichtshofes zu ſehr in Anſpruch nehmen wenn
Tag für Tag Beweisanträge geſtellt werden und immer nur Sachen
in Ausſicht geſtellt werden ſollen Vertheidiger Der Prozeß
Polke bei welchem es ſich nur um Bbörfenſachen handelte hat zwei
undzwanzig Tage in Anſpruch genommen hier wo die höchſten Juter
eſſen des Vaterlandes in Frage kommen kann es doch nicht darauf
ankommen ob hier einige Tage länger verhandelt wird oder nicht
Jch kann meine Anträge nur ſo ſtellen wie ſie mir von Freunden
der Sache zugehen Jch erhalte täglich etwa 50 Briefe in dieſer An
elegenheit auf die anonymen Briefe lege ich natürlich nie Werth
ondern ſuche mir nur das werthvolle Material der anderen heraus

Der Vorſitzende beginnt die Verleſüng des neuen Beweis

ſolche Offiziere als Gutachter geſchickt habe welche von den Eingaben
beim Kriegsminiſterium keine Kenntniß hätten und deshalb ſchlecht
orientirt ſeien Dann werden ziffermäßig illuſtrirte Behauptungen über
ſchlechte Erfahrungen aufgeſtellt welche bei einzelnen Truppentheilen
mit Löweſchen Gewehren gemacht ſein ſollen

Oberſtlieutenant v Gößnitz darüber befragt ob der Verleſung
dieſes Antrages ein militäriſches Jnutereſſe entgegenſteht äußert ſich
dahin Jch hatte ſchon am Sonnabend die Meinung gehabt daß es
unter Umſtänden für die Militärbehörde gleichgiltig ſein könnte wenn
das was unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit verhandet werden ſollte
der Oeffentlichkeit preisgegeben werden würde Da aber aus ſolchen
Zahlen wenn ſie in die Heffentlichkeit dringen und deren Werth nur
die militäriſchen Sachverſtändigen zu beurtheilen vermögen unverſtändige
und unſachverſtändige Leute falſche Schlüſſe ziehen könnten ſo iſt die
Veröffentlichung ſolcher Dinge doch nicht ohne Weiteres zuzugeſtehen
Wenn es heißt ſo und ſo viel Schlößchen ſind unbrauchbar ge
worden ſo kann vielleicht eine unverſtändige Maſſe ſagen die Gewehre
ſeien unbrauchbar was nicht der Fall iſt

A Hertwig Jch beantrage nunmehr die Vorladung des
Jngenieurs Paaſch welcher ſchwer belaſtendes Material zu liefern
im Stande iſt Es handelt ſich darum zu beweiſen daß von der
Firma Löwe Co planmäßig die Gewehre mangelhaft hergeſtellt
ſind Jch ſtelle hierzu Beweisanträge und wenn der hohe Ge
richtshof von dem Jnhalte dieſer Schriftſtücke Kenntniß genommen

wenn die Welt ihn auf den Platz zu
gebührte

Schomberg machte bei dieſem ſeltſamen Kompliment
lächelnd eine abwehrende Handbewegung da es ihm nichts
weniger als ſchmeichelhaft erſchien von dem jungen eu
thuſtaſtiſchen Geheimagenten mit jenem ehemaligen Galeeren

ſklaven Spion Erzſchelm und Polizeichef von Paris ver
glichen zu werden

Das iſt nicht viel ſagte er
O ich habe noch mehr fuhr Microbe fort Jch habe

Jhr Geſcheuk den nenen Anzug und dann dieſen Ring dieſen
prächtigen Rubin der mir ein ewiges Andenken ſein ſoll an
Sie an den Mann für den ich mein Leben laſſen würde
Und hingeriſſen von ſeinen Gefühlen ſchloß der Eleve aus
der Rue de Jernſalem den Chevalier in die Arme und küßte
denſelben auf beide Wangen

Schomberg war tief gerührt Er wußte daß die Thränen
die in Mierobes Augen ſtanden aus einem treuen und ihm
in Liebe ergebenen Herzen kamen er vergaß Rang und
Stellung und drückte den kleinen Diebsfäuger gleichfalls an
ſich denn die kühnſten und tapferſten Männer ſind auch zu
gleich die zartfühlendſten und weichherzigſten Eleich darauf
rollte der Zug zum Bahnhof hinaus

Fortſetzung folgt
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hat wird er meiner Anſicht beitreten daß die Beweisanträge von
Wichtigkeit ſind Ich ſtelle ferner noch folgenden Beweisantrag Vor
etwa zwei ren befanden ſich die Herren Jſidor Löwe und Oberſt
lieutenant Kühne in einem Reſtaurant in Geſellſchaft eines höheren
Militärs Da der Letztere ſchwerhörig war ſo müßte die Unterhaltung
zwiſchen den drei Herren h ewöhnlich laut geführt werden Dadurchkam es daß drei Herren d t in dem r Raum befanden
das Geſpräch dören mußten Es waren die Herren Graf Hohenthal
Freiherr v Wackerbarth und der Kaufmann Pagſch Dieſelben börten
wie die beiden Nebenkläger ſich in verächtlicher Weiſe über unſere Armee
Uußerten und ebenſo darüber e wie leicht die Reviſionsbeamten zu
täuſchen ſeien Die unfreiwilligen Zuhörer waren hierüber aufs Höchſte
einpört Graf v Hohenthal iſt auch zum Kriegsminiſter gegangen
und hat Beſchwerde gekührt die Sache iſt aber unterdrückt worden

beantrage die drei Herren zu laden Erſter Stagatsanwalt
on dem Angeklagten wird Alles ins Werk geſetzt die Beweisanträge

möglichſt ſpät zu bringen um die Sache ſo viel als möglich hinaus
zuſchieben Es iſt doch gan klar daß das Thema dem Vertheidiger
und dem Angeklagten ſchon lange bekannt iſt zumal die Herren Paaſch
und v Wackerbarth in unansgeſetztem Verkehr mit dem deren
eſtanden haben Was den Inhalt des Beweisantrages betrifft ſo
önnen aus dem Zuſammenhange d geriſſene durch die Wand

hindurch gehörte Reußerungen unmöglich den Gerichtshof beſtimmen
wenn nicht ganz beſtimmte Thatſachen vorgebracht werden Deshalb
iſt der Antrag unerheblich und lediglich vorgebracht um die Sache zu
verſchleppen Vertheidiger Es würde ſehr liebenswürdig von
dem Erſten Staatsanwalt ſein wenn er mit Vorwürfen gegen die Ver
theidigung etwas ſparſamer umgehen würde Präſ Wünſcht der Herr
Vertheidiger die Ladung aller drei Zeugen Vertheid Vor allen
Dingen wohl die des Grafen Hohenthal A Munckel Ich glaube
gehört zu haben daß bei der Gelegenheit als Graf Hohenthal ein Geſpräch
durch die Wand gehört haben ſoll quch die Gräfin Hohenthal anweſend

geweſen ſein ſoll Jch beantrage auch die Gräfin ſogleich mit zu laden
Angekl Jch proteſtire dagegen daß der Herr Staatsanwalt fort
während mir den Vorwurf macht die Sache zu verſchleppen Jn
dieſer Weiſe kann der Kronzeuge Saling doch nicht maßgebend ſein
Ich habe bisher von den in dem Antrage enthaltenen Thatſachen keine
Kenntniß gehabt ſondern erſt durch meinen Vertheidiger Mittheilung
davon erhalten Präf Sie haben ja in der erſten Sitzung ſelbſt zu
gegeben daß Sie Alles daran wenden wollen um die Entſcheidung
der Sache bis zur heutigen Stichwahl hinauszuſchieben Angeklch habe nur dagt daß es mir lieb ſein würde A Munckel

ch glaube gehört zu haben daß der Vertheidiger behauptete der Herr
Kriegsminiſter habe den Vefehl gegeben die Sache zu unterdrücken
Jch möchte anheimgeben den Kriegsminiſter zu vernehmen Verth
Ich habe don einem Befehle zur Unterdrückung kein Wort geſagt

A Munckel Wenn es der Herr Kriegsmmiſter nicht befohlen
bat dann bleibt nur übrig daß der Kriegsminiſter die Sache ſelbſt
unterdrückt hat und das wäre wohl noch ſchlimmer Erſter Staats
anwalt Jch würde wenn der Herr Vorredner den Antrag auf
Ladung des Herrn Kriegsminiſters nicht geſtellt hätte ſelbſt zu dieſemSchluß gekommen ſein Jch glaube jedoch daß es zweckmäßig ſein

würde erſt den Grafen Hohenthal und die übrigen neuerdings be
nannten Zeugen zu hören Der Gerichtshof beſchließt den Grafen
und die Gräfin Hohenthal und den Freiherrn v Wackerbarth
ſofort telegraphiſch zu laden und den Jngenieur Paaſch zu morgen
Vormittag als Zeuge vorzufordern tEs wird darauf der Tavpezierer Füſſel einer der Entlaſtungs

r des Angeklagten vernommen Präſ Welche Bſchäftigung
hatten Sie in der Löweſchen Fabrik Zeuge Jch war Vorputzer

Präſ Womit haben Sie die Gewehrläufe in der Fabrik geputzt
Zeuge Mit Oel Werg und Schmirgel Die weitere Vernehmung

des Zeugen betrifft das Schmirgeln Füſſel behauptet daß Gewehre
manchmal 10 15 Mal geſchmirgelt ſeien Die Meiſter hätten von der
Schmirgelei Kenntniß gehabt die Arbeiter hätten ſich aber vor den
Büchſenmachern hüten müſſen Meiſter Stangenberg habe ſie mehr
mals darauf aufmerkſam gemacht ſich nicht abfaſſen zu laſſen
Meiſter Stangenberg giebt die Möglichkeit einer ſolchen Aeußerung
zu 33 Füſſel kann nicht behaupten daß Löwe oder Kühne
davon Kenntniß hatten Auf Befragen des Angeklagten erklärt der
Zeuge daß er für das Reinigen 2 bis 3 Pf für das Gewehr erhalten
habe und daß wenn er ordnungsmäßig gereinigt hätte er dann viel
leicht 30 Pfg am Tage verdient haben würde Angekl Dieſe
Preiſe ſind alſo auf Schmirgeln eingerichtet trotzdem daſſelbe verboten
warl Durch Befragen des Erſten Staatsanwalts ſtellt Major
Hannig feſt daß anfänglich ein Verbot des Schmirgelns nicht beſtand
von ihm vielmehr erſt ſpäter erlaſſen ward Dem Vertheidiger giebt
dieſer Sachverſtändige zu daß bei den Truppen das Schmirgeln ver
boten war doch beſtehe in der Jnſtruktion kein ſolches Verbot Nach
dem Gutachten des Majors Hannig würde ſelbſt ein 10 15 maliges
leichtes Schmirgeln auf die Brauchbarkeit eines Gewehres keinen Ein
fluß ausüben er meint auch daß er eine nachtheilige Einwirkung desSchmirgelns auf den Gewehrlauf bei der Reviſion geſehen haben würde

Fortſetzung folgt

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 5 Dezember
Sittlichkeitsverbrechen Wegen Verbrechens gegen 8 176

Abſ 3 wurde der Weber M Goertgen aus Zörbig unter Annahme
mildernder Umſtände zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt der
Arbeiter Friedr Lehmann aus Zſchortau und deſſen Stieftochter
Wilhelmine Boger Dienſtmagd aus Lehnsdorf wegen Blutſchande
zu 3 reſp 1 Monat Gefängniß Härter fiel die Strafe für den
Bäckermeiſter Friedrich Häſeler aus Bitterfeld aus nämlich 1 Jahr
3 Monate Zuchthaus wegen Verbrechens gegen S 176 Abf 8 in
einem Falle und Vergehens gegen 8 188 in 8 Fällen Sämmtliche
drei Sachen wurden unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit verhandelt

Verwechſelnug von Mein und Dein Der Kellner
Auguſt Hey aus Mühlhauſen verbüßt gegenwärtig eine Gefängniß
ſtrafe von einem We in Naumburg wegen Diehſtahls Seine Vor
liebe für fremdes Eigenthum dokumentirte er am 24 Februar wiederum
dadurch daß er dem Reſtaurateur L aus einem Schranke ein Opern
glas im Werthe von 35 eine Cylinderuhr 12 M werth und eine
Spindeluhr 5 M werth entwendete Erſteres verkaufte er hier in
einem Trödelgeſchäft für 8 Mark Der Angeklagte legte ſich auf hart
näckiges Leugnen und will das Opernglas von dem großen Unbekannten
im Warteſaal IV Klaſſe auf dem Bahnhofe hierſelbſt gekauft haben
Seine Thäterſchaft wurde aber erwieſen und H zu 2 Jahren Zucht
haus und 5 Jahren Ehrverluſt verurtheilt wobei die ſchon verbüßte
Gefängnißſtrafe in Zuchthausſtrafe umgewandelt in Anrechnung ge
bracht wird

Ein renitenter Angeklagter Die Verhandlung gegen die
Gebrüder Auguſt und Hermann Gräfe aus Gräfenhainichen jetzt
in Berlin reſp Deſſau wegen Störung einer Grabrede Beleidigung e
mußte vertagt und des erſteren Verhaftung beſchloſſen werden da er
nicht erſchienen war Der anweſende zweite Bruder Hermann wollte
ihn vertreten und benahm ſich als ihm dies als nicht angängig bedeutet
wurde ſo renitent und ungebührlich daß der Staatsanwalt eine ſofort
zu verbüßende Ordnungsſtrafe von einem Tage beantragte Der Ge
richtshof lehnte dieſen Antrag ab da er der Ueberzeugung war daß
der Angeklagte nicht den gehörigen Bildungsgrad beſitze um zu wiſſen
wie er ſich vor Gericht zu benehmen habe Dieſer verlangte jedoch
wiederum in höchſt flegelhafter Weiſe die Verhandlung und erklärte
zu dem nächſten Termine nicht zu kommen da er kein Geld habe
Jetzt wurde dem Antrage der Kgl Staatsanwaltſchaft Folge gegeben
und die Ordnungsſtrafe verhängt Bei Abführung in das Arreſtlokal
widerſetzte ſich ſodaß drei Gerichtsbeamte den Wüthenden hinaus
tragen mußten Die Folge dieſer ungebührlichen Handlungsweiſe wird
eine Anklage wegen Widerſtands gegen die Staatsgewalt ſein

Situng der Stadtverordneten Verſammlang
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er Anleihe zurückgelegt worden war nur auf

Halle 5 December
Die durch einen früheren Beſchluß der Verſammlung vom Magiſtrat

erbetene Nachweiſung der bisher aus der neuen Sieben
Millionen Anleihe bewilligten Beträge wurden vorgelegt

Dieſelbe r ſich da ſie bereits Ende Auguſt an die Finanz Kommiſſion
bisher im Hinblick auf die zu erwartende Genehmigung

die Zeit bis zum
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25 Auguſt Bis ar dieſem Tag waren bewilligt etwa 2 464 000 Me

Rathhausgaſſe 17 19 8000 Mk für den Bau der Desinfektions
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nämlich 764000 Mk für den Ralhskellerbau i 098000 Mk für den
Schlachthof 89849 Mk für das Landwehrzeughaus 27900 Mk
ür Erweiterung des Gebäudes der gegen Mädchenſchule
7500 Mk für die Kuttelbrücke 51000 Mk für Erwerb desAndreasgottesackers 212000 i für denjenigen der Häuſer

Anſtalt 104600 Mk für das Reſtaurationsgebäude auf der Peißnih
164 000 Mk für das Gebäude der e Feſt ausgegeben
waren 925000 Mk von dieſen Bewilli ung zu welchen letzteren
jedoch unterdeß noch 42000 Mk für die Desinfektionsanſtalt und eirea
20000 Mk für die Pei r hinzugetreten ſind ſo daß im
Ganzen noch etwa 4 J Millionen Mark ans der Anleihe verfügbarbleiben zu den Zwecken welche außer den erwähnten Bauten im Hee

ramm der Auleihe bezeichnet ſind Weiter beantragte der Magiſtratdie e eines Theiles der Anleihe nämlich von
3 Millionen Mark im Wege der Wettbewerbung zu welcher
31 Bankfirmen wovon in Halle 5 Berlin 14 Leipzig und Frankfurt a M je 8 Breslau Hildesheim Oldenburg und Deſſau
je 1 ihren Sitz haben aufgefordert werden ſollen Die Verſammlun
ſtimmte dieſem Antrage zu ebenſo dem Vorſchlage daß der Zinsfu
der Anleihe 8 h ſein und die Bankhäuſer welche mit der Ausgabe
des fraglichen Theils der Anleihe betraut worden 2 Millionen am 1 Januar
den Reſt je Million am 1 April und 1 Juni abnehmen ſollen
In der vorigen Sitzung war aus der Mitte der Verſammlung eine
Anfrage geſtellt dahin gehend ob es dem Magiſtrat bekannt ſei daß
die Stadtbehörden von Berlin in neueſter Zeit damit umgehen die
Hausnummerſchilder mit weißer Schrift auf blauem Grunde zu
beſeitigen und durch ſolche mit Schrift auf weißem
Grunde zu erſetzen weil erſtere ſich nicht bewährt haben und ob der
Magiſtrat geneigt ſein würde bei der hieſigen Polizei Verwaltung eine
Aenderung der bezüglich der Hausnummern erlaſſenen jüngſten
Verordnung oder wenigſtens eine grundſätzliche Zulaſſung der letzt
gedachten Schilder zu beantragen ferner ob der Magiſtrat ſich nicht
eneigt finden laſſen würde die Anſicht der Stadtverordneten Verrn über diejenigen Modalitäten der Anbringung der Haus

nummern zu hören welche dieſelbe für die zweckmäßigſten erachtet
und deren rer bei der von der Polizei Verwaltung
etwa zu geſtattenden Abweichung der letzteren zu empfehlen
Dieſe Anfrage wurde von Herrn Rechtsanwalt Herzfeld begründet
welcher betonte daß die Polizeiverordnung betreffs der Neu Nummerirung
der Straßen etwas überraſchend gekommen ſei und aus mancherlei
Umſtänden Abänderungen wünſchenswerth ſeien welche wenn die Ver
ſammlung und die Bürgerſchaft im Allgemeinen vor Erlaß der Ver
ordnung gehört ſei von vornherein hätten vorgeſehen werden können
Auch die Herren Friedrich und Schmidt äußerten ſich im ſelben Sinne
wogegen Herr Stadtrath v Holly das Vorgehen der PolizeiVer
waltung gemeinſam mir dem Magiſtrat in dieſer Angelegenheit als
korrekt darzuthun und die Einwürfe gegen die vorgeſchriebene Farbe
der Schilder gegen Zuſammenlegung von bisher verſchieden bezeichneten
Straßenſtrecken zu einer gen 2c zu widerlegen ſuchte ſowie zugleich
erklärte daß im Einzelfall die Polizei berechtigten Wünſchen nach Ab
weichungen von den Beſtimmungen ſtets Rechnung tragen werde wo
gegen allerdings eine allgemeine Abänderung der Verordnung nicht
mehr möglich ſei Unter dieſen Verhältniſſen konnte die Verſammlung
einen writeren Beſchluß in dieſer Sache nicht faſſen ſo daß es mit der
neuen Verordnung ſein Bewenden hat Auf eine Anfrage aus der

Photographiſche Vereine Am morgigen Mittwoch hält der
mateur Photographen Verein im Freyberg Bräu ſeine
onatsverſammlung ab An demſelben Tage findet in den Kaiſer

fälen eine Sitzung der Photographiſchen Geſellſchaftt ſtatt

Aus der Amgebung
Löbejün 5 December Weihnachts muſik Wir hatten

Cunn den großen Genuß Stein s Geburt Jeſu in der Kirche zu
mnitz von einem ſtattlichen don Herrn Paſtor Taube Nauendorf

geleiteten Chor 50 Perſonen zu hören
lichem Glockengeläut eingeleitet 3
Gemeinde Die Kollekte betrng 121,65 Mark Außer in Wallwitz
11 Dezember 5 Uhr ſoll das ſchöne gerade für unſere Gemeinden
ſo recht paſſende leicht verſtändliche Werk noch einmal in der Kirche
zu Dorf Alsleben a S zur Aufführung kommen aber erſt nach
Weihnachten

Zörbig 5 December Eine Wechſelfälſcherin ver
haftet Die Jnhaberin einer hieſigen Papier und Dachpappenfabrik
Hoppe iſt wegen Theilnahme an fortgeſetzten Wechſelfälſchungen
in Magdeburg verhaftet worden Es wurden ſogenannte Kundenwechſel
in großer Menge ausgeſtellt Ueber den Umfang der Fälſchungen läßt
ſich vorläufig noch nichts Beſtimmtes mittheilen

Sandersleben 5 December Wahl von Stadtverord
neten Bei der hier ſtattgefundenen Ergänzungswahl von 4 Stadt
verordneten wurden die bisherigen Stadtverordneten mit großer
Majorität per Klempuermeiſter Radicke Kaufmann und
Ob der Hörold Bergmann Jänike Buchbindermeiſter

e ch t

Alsleben 5 December Plötzlicher Tod Vom Gehirn
ſchlage getroffen ſtürzte plötzlich der beim Waſſertragen beſchäftigte
Schuhmachermeiſter Arendts von hier auf offener Straße um und
verſtarb ſofort

Holleben 5 December Goldene Hochzeit Das ſeltene
Feſt der goldenen Hochzeit feierten hier dieſer Tage die Handelsmann
Kurth ſchen Eheleute Von vielen Seiten wurden dem Jubelpaare
Geſchenke und Aufmerkſamkeiten aller Art zu Theil

Eisleben 5 December Jn Tobfucht verfallen Geſtern
Nachmittag verfiel der Armenhäusler Louis Schurig vermuthlich
in Folge des übermäßigen Genuſſes von Spirituoſen im Armenhauſe
in Tobſucht er bedrohte ſeine Mitinſaſſen und zerſchlug mehrere
Fenſterſcheiben ſo daß er einſtweilen nach dem Polizei Gewahrſam ge
chafft werden mußte Von da aus iſt derſelbe heute nach dem Kranken
hauſe überführt worden

Nebra 65 December Räuberiſcher Ueberfall Das
Dienſtmädchen des Landwirths Rühlemannz zu Calzendorf wurde
am Freitag Mittag zwiſchen Carsdorf und Steigra von drei Strolchenangefallen und derſelben das Geld im Betrage von über 30 Mk der

Erlös für in Nebra verkaufte Butter abgenommen Die Strolche
ſind bis jetzt nicht ermittelt

Erfurt 5 December Ein Alterthumsfund wurde bei
dem Eiſenbahnbau Arnſtadt Stadtilm Saalfeld bei Niederwillingen ge
macht Eine uralte Grabſtätte in welcher v neben einem
Pferdeſkelett ein langer achtkantiger eiſerner Wurfſpeer ein 45 cm
langes druidenförmiges Speereiſen und ein 86 em langes zwei
ſchneidiges Langſchwert befanden Die Art und Geſtalt der Waffen
weiſt auf die merowingiſche Zeit bin

Die Aufführung von feier
ich vor einer ſehr n

Verſammlung tbheilte Herr Stadtrath v Holly noch mit daß mit dem
12 December für die dreimalige Straßenreinigung in jeder
Woche wieder die zweimalige eintritt

Lokales
ODer Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 6 December
Städtiſche Kommiſſionen

Kommiſſion zur Vorberathung der Wahl von drei
unbeſoldeten Stadträthen

Sitzung am Dienstag den 6 December er Nachmittags 6 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeiſters

D Disziplinar Unterſnchung Die Magiſtratsbeamten B und
K hatten ſich dieſer Tage im Wege der Disziplinar Unterſuchung vordem Sehirtsausſchuß in Merſeburg zu verantworten Es handelte

ſich um einen Vorfall bei einem Frühſchoppen Concert im Walhalla
Theater Das Urtheil lautete gegen den einen auf Dienſtenthebung
mit der geſetzlichen Penſion gegen den anderen auf eine größere Geld
ſtrafe da es ein grobes Verſchulden ſei wenn ſich Beamte in einem
öffentlichen Lokale ſchlagen Das Oberverwaltungsgericht wird ſich indeß
noch mit der Angelegenheit zu befaſſen haben

Stadttheater Die heutige Egmont Aufführung beginnt
7 Uhr während die Mittwochs Aufführung Cavalleria Ruſti
cana mit dem darauffolgenden Luſtſpiel Die Großſtadtluft
bereits um 7 Uhr ihren Anfang nimmt Die Rolle des Turiddu in
Cavalleria Ruſticang ſingt erſtmalig Herr Caliga Um mehrfachen
Wünſchen zu entſprechen findet am Donnerstag nochmals eine Wieder
holung des Schwankes Die Orientreiſe ſtatt und geht als Zu
gabe der Schwank Jn Civil in Scene Dieſe Vorſtellung wird
außer Abonnement bei kleinen Preiſen gegeben Am Freitag erfolgt
eine Wiederholung der komiſchen Oper Die luſtigen Weiber
von Windfor im Abonnement auf Kartenfarbe gelb

Arbeits Einſchränkung
wähnte Arbeitsbeſchränkung in verſchiedenen hieſigen Maſchinenfabriken
hat wie uns mitgetheilt wird bei der Dehne ſchen ihren Grund nur
in der in Folge ſtetiger und im laufenden Jahre beſonders erheblicher
Vergrößerung des Werkes zu Tage getretenen Unzulänglichkeit der Be
triebs Dampf Maſchinen Der volle Betrieb wird nach beendeter
Aufſtellung einer Hilfsmaſchine ſofort wieder aufgenommen und die
neuen großen Betriebsmaſchinen mit möglichſter Beſchleunigung fertig
geſtellt werden Jm Jntereſſe der zahlreichen Arbeiter iſt dies nur mit
Freude zu begrüßen

b Arbeitsloſe Die hieſigen Sozialdemokraten entfalteten
am Sonntag eine außerordentliche Rührigkeit in der Sammlung von
Material zur Anfertigung einer Arbeitsloſen Statiſtik Dieſelben ver
theillten ſich auf alle Stadtbezirke und hielten in den Häuſern Umfrage
über die z Z ohne Arbeit befindlichen Familienmitglieder Die
Statiſtik ſoll der Demokratie Stoff geben zu erneuten Appellationen an
die Stadtvertretung um Schaffung von Arbeit

Ein hier feſtgenommener Paletotmarder der angeblich in
Leipzig ſeinen Wohnſitz hat und ſich Freude nennt beehrte im Laufe
der letztverfloſſenen Wochen hieſige Stadt wiederholt mit ſeinem Be
ſuche und litt ſo an Zerſtreuung daß er jedesmal je in einem andern
Reſtaurant in einen fremden Ueberzieher fuhr Um nicht die Mühe
zu haben die Ueberzieher bis Leipzig mitnehmen zu müſſen verkaufte
er dieſelben unterwegs in Merſeburg und Schkeuditz

Aus dem Vereinsleben
Der theatraliſche Verein Thalia veranſtaltet heute Abend

im Neuen Theater eine Wohlthätigkeits Vorſtellung Der
Ertrag iſt zum Beſten einer Chriſtbeſcheerung hieſiger armer Kinder
beſtimmt Zur Aufführung gelangt die Poſſe Der verſiegelte Bürger
meiſter und das Luſtſpiel Jrren iſt menſchlich Die Pauſen werden
durch Concert ausgefülit In Anbetracht des guten Zweckes iſt dem
Verein ein zahlreicher Beſuch zu wünſchen

Verband zur Beſſerung der ländlichen Arbeiterverhält
niſſe im Gebiete des Land wirthſchaftlichen Central Vereins der Provinz
Sachſen und der dem Verbande angeſchloſſenen Staaten Die General
verſammlung findet Donnerstag den 15 December Vormittags 10 Uhr
im Hotel zum Kronprinzen hierſelbſt ſtatt

Der Stenographen Verein nach Stolze wählte in ſeiner
letzten Hauptverſammlung zum Vorſtand des Mitteldeutſchen Steno
graphenönndes deſſen Vorortſchaft der Verein Halle führt die Herren
Lehrer L Puff als Vorſitzenden Bureaugſſiſtent K Wamsler als
Schriftführer und Stadthauptkaſſenkontroleur O Gebhardt als
Kaſſirer letzteren an Stelle des Herrn Kaufmann Dietrich
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Kleine Chronik
Leipzig 5 December Zwei Falſchmünzer ein 40jähriger

Handarbeiter aus Nemmersdorf in Bayern und ein 35jähriger Klempner
aus Zeitz wurden geſtern Abend in ihrer Wohnung verhaftet Es
wurden fünf Säcke von Falſifikaten bayeriſchen Gepräges mit dem
Münzzeichen D 1880 ſowie auch die Formen gefunden

Markrauſtädt 5 December Transport eines Mörders
Heute Morgen 8 Uhr 55 Minuten iſt mit dem Zuge von Halle der
Mörder der Anna Rothe der Tiſchlergeſelle Bernhard Lieder
hier angekommen Lieder waren die Hände geſchloſſen er trug einen
grauen Anzug die Beinkleider waren noch mit dem Blute ſeines unglücklichen Opfers beſudelt L wurde von einem Beamten in Civil
escortirt und mittels Geſchirrs weiter nach Lützen transportirt wo
heute die Obduktion der Leiche der Anna Rothe ſtattfindet welcher der
Mörder jedenfalls beiwohnen muß

Berlin 5 December Ein großes Vermächtniß Der
verſtorbene Rentner Wilhelm Lewin hat dem Magiſtrat von Berlin
ſein Vermögen von 750 000 Mk für Zwecke der Wohlthätigkeit ver
macht Vorweg geht allerdings eine Reihe von Legaten mit 118000 Mk
an Verwandte ab Der Verſtorbene hat das Geld dem Magiſtrat mit
der Beſtimmung zur Verfügung geſtellt daß die Zinſen in Raten von
50 Mk an Bedürftige ohne Unterſchied der Konfeſſion ausgezahlt werden
ſollen Der ohne Verſchulden unglücklichſten Klaſſe von Bedürftigen
der außerehelich geborenen Kinder hat er beſonders gedacht Ein Drittel
der Zinſen ſoll vorzugsweiſe für dieſe Verwendung finden

Poſen 5 December Mord Nach einer Meldung der
Poſener Zeitung aus Oſtrowo wurde der Oberwachtmeiſter der Gen

darmerie Marſchner aus Kempen bei einem Patrouillengang im
Walde bei Jankow meuchlings erſchoſſen

Nordhauſen 5 December Bürgermeiſterwahl Ein
Kind verunglückt Die Stadtverordneten wählten den bisherigen
zweiten Bürgermeiſter von Thorn Schuſterus zum erſten Vürger
meiſter von Nordhauſen Ein ſchreckliches Unglück ereignete ſich in
einer hieſigen Kaufmannsfamilie Daſelbſt ſollte dieſer Tage das
2 jährige Kind gebadet werden Die Mutter hatte das heiße Waſſer
in die Badewanne geſchüttet und eilte zur Küche um kaltes Waſſer
zum Hinzuſchütten zu holen Während ihrer nur ganz kurzen Abweſen
heit iſt das Kindlein zur Badewanne gelaufen und in dieſelbe geſtürzt
und hat ſich dabei ſo ſchrecklich verbrüht daß der Tod bald darauf
eingetreten iſt

Elberfeld 5 December Dynamit Diebſtahl Jn einem
benachbarten Steinbruch ſind von einer noch unermittelten Perſönlichkeit
mittelſt Einbruchs drei Pfund Dynamit ſowie eine große Menge
Sprengkapſeln entwendet worden

Paſſanu 5H December Ein Dauerſchläfer Auf der Jnn
brücke wurde ein Braugehilfe aufgefunden und wegen Starrkrampf
ins Krankenhaus verbracht Es handelt ſich um denſelben Mann der
im Jahre 1884 als Soldat 162 Tage ohne Nahrung zu ſich zu nehmen
im Schlafe lag

Weilheim 5 December Tod in den Flammen Ein
ſogenanntes Blockhaus außerhalb Polling brannte total nieder Es
kamen in den Flammen auch vier Perſonen um der 70jährige
vollſtändig gelähmte Schwiegervater des Hauseigenthümers und deſſen
drei Mädchen im Alter von einem bis drei Jahren Das vierte Kind
ein fünfjähriger Knabe konnte ſich noch durch ein Fenſter retten

Venedig 5 December Mord und Selbſtmord Jn
Ferrara iſt eine grauſige Mordthat geſchehen Die ſiebzigjährige Gräſin
Meroni und ihr Stubenmädchen wurden mit durchſchnittener
Kehle aufgefunden Die Grüfin war todt das Mädchen ſtarb nach
dem es einen Deutſchen Namens Schumann als Mörder bezeichnet
hatte Dieſer wurde im Nebenzimmer mit einer Wunde am Halſe
gefunden er verſchied nach wenigen Stunden

Rom d December Erſtickt Jn der Schwefelgrube
von Lucio Provinz Girgenti kam eine Feuersbrunſt zum Aus
bruch Von den in der orube beſchäitigten Arbeitern ſind fünf er
ſtickt zehn haben Kontuſionen erlitten

Nizza 5 December Opfer von Monte Carlo Bei
Grimaldi wurde laut Meldung aus Ventimiglia der Leichnam eines
mit auserleſener Eleganz gekleideten jungen Mannes gefunden Sein
Portefeuille enthielt einen Zettel mit den franzöſiſch geſchriebenen
Worten Geld und Ehre in Monte Carlo verloren Jn Bor
dighera fallirten zwei Geldwechsler Brüder nachdem ſie ihr ge
ſammtes Vermögen in Monte Carlo verſpielt hatten Das Defizit ſoll
eine Million Lire betragen

Newyork 5 December Der reichſte Mann der Welt
geſtorben Ein Mann der die Bezeichnung Millionär als eine
Geringſchätzung empfunden hätte iſt geſtorben Jay Gould der

schwarz
nur bewährte gute Fabrikate

reichſte Mann Amerikas und der Welt überhaupt In der Liſte der
amerikaniſchen Millionäre nahm Jay Gould den erſten Rang ein
Ein franzöſiſcher Schriftſteller welcher vor einigen Jahren eine Ge
9 der großen Vermögen der Neuzeit verbffentlichte bezifferte das
Vermögen dieſes Mannes auf eine Milliarde und drethundert
fünfündſiebzig Millionen Franks und den jährlichen
Zinſenertrag dieſes Kapitals auf ſiebzig Millionen Franks

Kirchliche Nachrichten
Giebichenſtein Mittwoch den 7 December Vorm 10 Uhr Beichte

und Abendmahlsfeier Herr Paſtor Meltzer Kirche iſt geheizt
c

Telegramme und lehte Unchrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

H Berlin 6 December 11 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer empfing
den Geheimen Rath Wermuth vor deſſen Abreiſe nach Chicago

Stichwahl Ahlwardt Drawe
s Arnswalde 6 December 9 Uhr 10 Min Vorm

Telegramm unſeres Korreſpondenten Bis Mitter
nacht wurden für Ahlwardt 9389 Stimmen für Drawe
2864 Stimmen gezählt

ri Rom 6 December 10 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn der Kammer
erklärte der Deputirte Barcellani unter lebhaftem Beifall der
Radikalen daß die gegenwärtige Stärke der Armee mit der
wirthſchaftlichen Lage Jtaliens unvereinbar ſei

L Paris 6 December 10 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Ribot hat nunmehr
die Neubildung des bisherigen Kabinets vollzogen Das
ſelbe enthält mit Ausnahme Ricards und Roches alle bisherigen
Mitglieder Ribot übernimmt den Vorſitz und das Auswärtige
Lonbet das Jnnere Freycinet bleibt Kriegsminiſter Ribot
überbrachte die fertige Liſte Carnot der ihn zur ſchnellen Er
ledigung der Sache beglückwünſchte Die Ernennung wird ſpäteſtens

Mittwoch im offiziöſen Monitenr verbffentlicht werden Jn den
Bonlevardcafés macht dieſe Löſung der Kriſe einen nur wenig be
friedigenden Eindruck da man durch das nene Miniſterium eine
ſtarke Beeinfluſſung der Panamannterſuchung befürchtet

L Paris 6 December 11 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das neue Kabinet
wird von den Blättern der gemäßigten Parteien ſympathiſch
beſprochen die Journale der Oppoſition bezeichnen es als
Flickwerk

M Madrid 6 December 9 Uhr 45 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die amtliche Gazetta
veröffentlicht ein Drekret wonach der Verkehr der Provenienzen

aus Hamburg wieder frei gegeben und die ärztliche
Kontrole der Reiſenden aufgehoben iſt

Helſingfors 6 December 9 Uhr 50 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn dem Armen
hauſe der Gemeinde Landis brach in der vergangenen Nacht
Feuer aus Die Abtheilung für Geiſteskranke ward zerſtört
von den 9 Jnſaſſen ſind ſieben verbraunt

Charlottenburg 5 December Geheimrath Werner
von Siemens iſt bedenklich erkrankt Das Befinden läßt
wenig Hoffnung auf Beſſerung

Budapeſt 5 December Seit geſtern herrſcht hier ein
koloſſaler Schneeſturm Die Pferdebahn und die
elektriſche Stadtbahn mußten infolge deſſen den Verkehr
einſtellen

Rom 5 December Jm Vatikan ſoll ein Gerücht umlaufen
wonach der Jeſnitengeneral Martin die Reiſe nach Rom
vertagte nud in aller Stille nach der Rheinprovinz abgereiſt
ſei Dieſe Reiſe hänge mit der beabſichtigten Rückkehr der
Jeſuiten nach Deutſchland zuſammen

Brüſſel 5 December Ein der Neforme zugegangenes
Privatſchreiben aus Boma vom 21 Oktober meldet es liege in
Boma nunmehr die amtliche Mittheilung vor daß die von
Jacques Jonbet und Bia geleiteten Expeditionen
niedergemetzelt worden ſeien

Waſſerſtände Am 6 December Halle unterhalb 1,60
Trotha 1,19 5 December Calbe Oberpegel 1,24 Unter
vegel 0,24 Dresden 1,70 Magdeburg 0,538

Voransſichtliches Wetter am 7 December
Bei Weſt und Nordweſtwind Fortdaner des veränderlichen

zu Schneeſchauer neigenden Wetters

Marktbericht
Dienstag den 6 December

Eier pro Mandel 1,20 1,80 Mk Schnittbohnen p Pfd 0,21 Mk
Butter pro Pfund 1,15 1,380 Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,30
Kartoffeln 5 Liter 925 0,28 Kirſchen eingem Pſd 0,40 b
Seht aneg 7 Jean a 93irſingkohl p Mandel 0,75 pPrerſelbeeren eing Pfd 0
Rothkohl pro Mandel 0/75 1,50 Aepfel pro Mandel 025 0,50
Kohlrüben pro Mandel 9,50 1,50 Birnen pro Mandel 0,20 0,50
Sellerie pro Mandel 1,00 2,00 Wallnüſſe pro Schock 0,20 0,80
Sauerkraut 2 Pfund 0,16 Haſen pro Stück 8,00Pfeffergurken p Pfund 0,50 Wilde Kaninchen Stück 0,80
Senfgurken vro fund 40 zFaſanen pro Stück 3,00 3,50
Zwiebeln pro 5 Liter 0,75

Der Markt war außerdem noch mit Geflügel und Fiſchen beſetzt
mKatarrhe der LuftwegePin unübertroffenes wissensechaft

Uehes und erprobtes Mittel die
in kürzester Zeit oft sohon nach einigen Stunden zu beseltigen weil das darin ent
haltene Chinin die Entzündung der Schlelnkäute und damit den Katarrh selbst hebt
ind potheker W Voss sche
e

Zu haben in den Apotbeken à Schachbtel 1 M
Die Bestandtheile sind Sehwefelsaures Chinin 1,5 gr Salzsäure 1 gr Drel

blattpulver 1,6 gr Drelblattextraet 0,15 gr Süssholzpulver 2,2 gr Tragantd 0,1 gr z
2n 50 Pillen formirt mit Benzöégummil und Chocolade äüberzogen

Jn Halle a S Adler und Hirſch Apotheke EngelApotheke Kaiſer Apotheke Viktoria Apotheke gr Steinſt 324

Unſerer heutigen Geſammtauflage liegt ein Proſpekt
ur nächſten Weimar Lotterie bei für die Looſe bei

Barct Cie hier zu haben ſind

n ar Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 parit u I Et
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d und Brödggen

jetzt Große Ulrichſtraße Z39

Großes Uhrenlager und Reparatur
Werkfſtatt von

L Reinhard vorm Ed Balljée
72 Geiſtſtr 72 a d alt Prom früh Alrichſtr

Geſchäft beſteht ca 60 Jahre
Bt mit 14 Tag Schlagw v 17 Mk an

Nichel Herren Rem von T abrik

zu FabrikpreiſenAnerkennungsſchreiben für Reparaturen

Kleinverkaufſtelle

Hrikets und Brennmaterial
Königſtraße Am Bahnhof 9

Filiale Fleiſchergaſſe 19
bei C Waschlewskö Kohlengeſchäft

Handwagen zur Verfügung

Gegen Rheumatismus
empfehlen unſere vorzüglich rauchgaren
Katzenfelle à Stück 1,50 MkGebr Hangiowitz Fiſcherplan 2
e

Rohe Krouz Lotterie

Ziehung am 12 Decemhber erS Hauptgewinne Mark 100,000 19200 15000 22
10,000 M u s wHierzu enptehne ich Toose

M 3 l M 75 4 M I M 1028 Geidgewinne baar ohne Abzug
Für Porto und Gewinnliste 30 Pf extra

Ruhmeshallen Lotterie
f Errichtung des Kaiser Friedrich Museums

in Görlitz
I Ziehung II Ziehungam 17 u 18 Jan 1893 17 und 18 Mai 1893

Hauptgew 20000 M Hauptgewe 50000
20,000 34 10,000 8 à 6000

1 Loos 3 à 5000 Am t 2000
für beide Ziehungen giltig Kostet nur 1 Mark

6 Loose 5,50 N 11 Loose 10 M
Für Porto unä 2 Gewinnlisten 40 Pf extra

Paul Bernckt
Bankgeschäſt Wittenberg

L RLLLLLL LEmpfehle einem geehrten Publikum von

Salzmünde und Umgegend
mein gar reines Roggenbrod ſowie mein trſtige Thüringer Landbrod
außerdem empfehle ich täglich friſches Thee und Kaffee Gebäck Frühſtück
frei ins Haus
genügt um ſich von ſeiner unübertroffenen Güte zu überzeugen

Herm Hildehranch
Salzmünde vis vis der Poſt

Toſſemasſen

Umstandscorsets
Normal und Nährcorsets

empfohlen

Geradehbalter

383

nunnknnnknn Nun

h

Special orset
Von

10 25 l 12 SchmeerstrasseSilberne Herren Rew von

17 60 Damen Corsets beste Qualität
J Goldene Herren em von Mk 1 an50 300 Mk Brüsseler Corsetten Marke P DDenen r en grosse Auswahl und Neuheiten

F Echte Broncewaaren Corsets für Magenleidende
Gesundheitscorsets aus Dr Jäger s

Vormalstoff einzige Fabrikation am Platz

Vmstandslelbbinden ärztlich sehr

HRygiéäa Holzwolle Binden
Dianagürtel Monatsverband

Orthopädische Stützcorsets und

Beſten Kinder Vähbrzwieback der einmalige Verſuch

General S und den Saalkreis

3 ettdedßten Jisckdlecßen
Dektv orlagen R eisedlecſen

sehr

billige
Preive

rn XXXXXXX X

Für Damen passende Weihnachts Geschenke
empfiehlt die

von 3 Mark an
empfiehlt

Christian Glaser
Gr Klausſtraße 24

Kautsohuk Stempe
in sauberster Ansführang zu billigen
Prelsen emptiehlt als
praktisches Weihnachtsgeschenk

für Geschäftsleute Damen u Kinder
die Stempelfabrik von

Alfred Pfautsch
Nicolalstr 4 Händelhaus

onig c da Butter
Schleuderhonig 50 Süßrahm
butter A S Kl Drimer Tluſte Gal
De BVorzügliehes
Stollen n Kuchen Mehl s
hält billigſt empfohlen

Carl Hessler
Magdeburgerſtr 49

Hereinszimmer u Kegelbahn
in beſtem Zuſtande Wilhelmſtraße 14

C Kleeberg früher Weidenhammer

ſchon von 1,50 an
empfiehlt

a ard Räni
Schmeerstrasse 2

praktische Kinder Corsetehen
Backfisch Corsets und Lelbehen

Einlagen und Maskirangen hoher

Corsetschoner und Jäckechen
Kniewüärmer und wollene Wiekelbinden

Leibbinden aller Arten und Systeme
Corsetfedern und Fischbeln

Strumpfhalter Schnürsenkel eto
W Anfertigung nach Maass für jeden Körperbau unter Garantie für guten and bequemen Sitz

Corset Reparaturen und Corset Wäsche gehnellstens und billigst w
Meinen werthen Kunden Puppen Corsefts gratis

7 December Nr 287

Untere Leipzigerstr 103

Hieſiler

Fhlehenſagco
d

Von heut t 2 jprj14 Se n 3 Unt Leiprigerstr t7 h Halle a Unt le paigerstr

e t e e 108 e ere Je mee e furkunstZähno u Plombene abattanf Sie e e vete Baumyvoll Leinen und Wollwaaren Handlung Leipeigeretresse 16
B Ort ann Bäckermeiſter empfiehlt zu Weihnachts Geschenken billig und reell JHalle aS Leſſtugſtraße 35 2 Vertige Damen Hemden Kinder Hemden Wenntniorelle

2 BRettbezug Stoſte weiss und bunt fertige Bettühberzüge ver jan giowite Fiſcherplan 2
Betttücher Bettdecken SehlafdeckKen Fussdeolken33 Leutebetten TDeberzügefür 7 Mark Druckkleider helltarb u dunkle Muster Lamas Halbliaznas S derſchied Pelzfellarten v Mk 2,50 an

d terti Schüisliefere ich einen hochfeinen t ne e Undwabt erregen 2 M Blanckenburg
Handtüecher Tischtücher u Servietten Taschentüchercowpl Korallenſchmnch Vnterröcecke Flanelle Hemdenvbarehent n

ne Andand 2 BRarechent Hemden in allen Grössen nur beste Qual Künstl Zünne Plombiren eto
roche u Ohrringei cegenten Eis Untere Leipzigerſtraße 108 Athee Bonbon

J EsSsig ärztlich empfohlen

Martin Muller
Geiſtſtraße 54

Sognao
Stiegert K Co F1,30 St 1 Kiſte
15 Mk Rouvier K filsà Fl 1,80 Mk 1 Kiſte Fl
21 Mk ff Cognae in Baſt

S geflecht à Fl 2 Mk 1d Duzd Kiſte 22 Mk Ungar
h wein à U Fl 1,50 3 Mke Nothwein Emilion 75 Pf
W Pontet Cauet 1Mk Chat

Laroſe 1,50 Mk OriginalVordeaux 2 Mk ort
d wein 1,50 Mk

Rum u Arac
h von 1,50 2,50 bis 5 Mk

Moſel 75 Pfg Billigſter
Verſand ſämmtl Weine c

L G sSChnolBerlin Kaiſer Wilhelmſtraße 41

Boppelbier ff
ärzilich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten ein
pfiehlt Heinn Muiler Ww

Schwemmebrauerei

Orchester sow Klavier Musik empf
C Frobberg Dryanderstr 4 I

meeReeller Ausverkauf
Wegen Aufgabe meines Luxusgeſchäftes empfehle zu Weihnachts

und Hochzeitsgeſchenken Kronleuchter und übrige Belenchtungen in geſchmackvollen Ausführungen ſowie feine Broncen und 2

Spickel Corsets
Mieder und Schnürleiber

Schulter und Hüfte
Corset Plastik

für zart gebaute Damen

gestrickte Leibbinden

Luxuswagren
Beſte Fabrikate zu möglichſt annehm r ſt 12

l trGustav Clück ringe
Magazin für KunſtgewerbeVermiethung I De

per 1 April 189

Mever Comp
Grosse Ulrichstrasse 242

ewptfeblenanerkannt feinste e Thee S woaufunsere ganz vorzüglichen Hischungen mgegen besonders
aufmerksam

Cacao und Chocoladen
Vorzügliche Bordennx Rhestn und Moselweine

Medicinal und DBessertweine
ausgezeichnueten Bowlenwein à Fl 55 Pfg

Miederlage renommirter Cigarrenfabriken

i Gottesackergaſſe ist
Eilt Eile EiltDie größte und billigſte Auswahl in ſämmtlichen e ViIz und

r W iſt wie bekannt nur bei

i Fr LenzI Gottesackerg aſſeBilagſt Bezugsqguelle für e
Am 6 d Mts verlege ich meine Wohnung und meine Geschäfteräume

Zinksesgartenstrasse 6 Danach meinem Grand
stüc

Alte Promenade 21
Herm Niemeyer

Christiam Glaser
Große Klausſtraße 24

B

Sat
bindung
Lokalko

im Jal
Juden
und ſol
Die Lol
vorhan
Central
2 the
er Al

Mittel
einem
ſtellun
geſchehi

Ordre
ſo iſt
ſtändig
10 Fre
Liſten
Vorſta

De
geſtatte

Er be
Jngeni

De
da das
werden
ſtehe

den A
erbrack

Er
Zwiſch
Ange
daß
Wich
gemaden S
amtl
traus
ſelbe
Jnhal
zeitig

ſchlie
aber

Präſ
geſetzt

am
anwgelade
würde
Sache
Sie

ſchon
daß
nehme
dieſe
die
theidi
Geri

G

Oeff


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1892


